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Herren Verbandsliga Süd

TTF Altshausen : SV Schemmerhofen 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

Wahl macht den Sack zu

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TTF Altshausen am vergangenen Samstag in der
Herren Verbandsliga Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 29:23 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Thomas Wahl. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Damian Zech nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Sabo / Ginter Zech / Novotny phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Zech / Novotny mit 3:1 durch. Mit 11:8, 7:11, 11:7, 11:3 siegten Toth / Wojtyla gegen
Wenger / Riegger und gaben dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig Gegenwehr leisteten dagegen Wojciechowski / Wahl bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Sabo / Sabo. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Damian Zech konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manuel Sabo
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Gabor Toth und Benjamin
Sabo, das Gabor Toth letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Norbert Wojtyla hatte am Nachbartisch
gegen Fabian Ginter, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Katharina Sabo wurden
derweil Petr Novotny dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Mateusz
Wojciechowski seinem Gegner Markus Riegger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nichts auszurichten hatte wiederum wenig später Thomas
Wahl bei seinem 0:3 gegen Martin Wenger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF
Altshausen und des SV Schemmerhofen. Eher wenig Gegenwehr bekam Damian Zech bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Benjamin Sabo. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Gabor
Toth seinem Gegner Manuel Sabo letztlich beim 10:12, 12:14, 11:9, 9:11 in der im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Norbert Wojtyla über die 1:3-
Niederlage gegen Katharina Sabo hinweggetröstet werden musste. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil wiederum Petr Novotny beim 3:0 gegen
Fabian Ginter. Nicht so gut lief es indessen anschließend für Mateusz Wojciechowski bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Martin Wenger. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Wahl seinem
Gegner Markus Riegger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Altshausen war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TTF Altshausen nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Schemmerhofen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
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1:5 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Böblingen (TTF Altshausen) bzw. gegen den TTC Ergenzingen
(SV Schemmerhofen).

 Statistik:
 TTF Altshausen

Doppel: Zech / Novotny 1:0, Toth / Wojtyla 1:0, Wojciechowski / Wahl 0:1 
Einzel: D. Zech 2:0, G. Toth 1:1, N. Wojtyla 1:1, P. Novotny 1:1, M. Wojciechowski 1:1, T. Wahl 1:1 

 SV Schemmerhofen
Doppel: Wenger / Riegger 0:1, Sabo / Ginter 0:1, Sabo / Sabo 1:0 
Einzel: B. Sabo 0:2, M. Sabo 1:1, K. Sabo 2:0, F. Ginter 0:2, M. Wenger 2:0, M. Riegger 0:2


